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#ST# Antrag
des Herrn Ständerathes F a z y und des Herrn National-
rathes A n d e r e g g , als Mitglieder der von der Bundes-
versammlung beschlossenen Kommission zur Begutachtung
der Reklamation von Appenzell A. -Rh.,. betreffend die
Anwendung des Gesezes vom 27. August 1851 über die
Strafrechtspflege bei den eidg. Truppen auf Truppen
im Kantonaldienste.

Die Bundesversammlung
der s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

in Behandlung der Kompetenzstreitigkeit zwischen der
Eidgenossenschaft und dem Kanton Appenzell A.'Rh., nach
Maßgabe des Art. 74, Ziffer 17, Litt. a. und Art. 80
der Bundesverfassung;

nach Einsichtnahme vorn Schreiben der Regierung
des Kantons Appenzell A.-Rh., d. d. 20. April 1852;

i n E r w ä g u n g :
Daß es nicht in der Kompetenz der eidgenösfischen

Räthe liegt, die Souveränetät der Kantone, welche im
Art. 3 der Bundesverfassung ausdrüflich gewährleistet
ist, zu schmälern, so weit diese Souscränetät nicht bereits
durch die Bundesverfassung beschränlt erscheint;

daß kein Artikel der Bitndesöerfassung ausdrük.ich
vorschreibt, es sollen die Truppen im Kantonaldienste
der nämlichen Strasgffezgebung wie die Truppen im
eidg. Dienste unterworfen werden, und daß die Verwal-
tung der Strafrechtspflege, so weit solche die innern
Verhältnisse der Kantone bcselägt, einen wesentlichen
Theil der Souveränetät ausmacht ;

daß es sich in dieser Beziehung nur um einesaful -
t a t i v e A n w e n d u n g des Gesezes über die Militär-
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strafrechtspflege für eidg. Truppen auf Truppen im
Kantonaldienste handeln konnte,

b e s c h l i e ß t :
Die Reklamation des Standes Appenzell A.-Rh.

gegen die Art. 292 und 297, in so fern diefelben die
Anwendung der eidg. Militärstrafrechtspflege auf die
Truppen im Kantonaldienste vorfchreiben, wird für er-
heblich erklärt und es wird der gedachte Stand diefer
Anwendung überhoben, wobei es ihm freisteht, die er-
wähnten Artikel, gleich den übrigen Kantonen, welche
sie annehmen, durch die eigene Gefezgebung einzuführen
oder nicht.

#ST# B e sch l « ß

der

schweiz. Bundesversammlung über die Beschwerde
der Regierung von Appenzell A.-Rh., betref
send Anwendung der Art. 1, 292—297 des
eidg. Militärstrafgesezbuches auf die im kan
tonaldienst stehenden Truppen.

(Vom 9. August 1852.)

Die Bundes»e r fammlung der schwe i ze r i schen
Eidgenossenschaf t ,

in Betracht:
daß die Art. 1, 292-297 des eidgenössischen Mili-

tärstrasgesezbnchs, vom 27. August 1851, nur eine Fol-
gerung des Art. 102 der Militärorganisation vom 8.
Mai 1850 find;
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